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SEITE 1

BIOSPHÄRE.REGIONAL-NACHHALTIG – KURZ BIO.RE-NA 

„Nachhaltige Regionalentwicklung in der Biosphärenregion 

Elbe-Schaalsee“ 

Vortrag: 

Inga Masemann, Koordinatorin Tourismus & Mobilität

Hanna Gilcher, Koordinatorin Nachhaltige Kommunalentwicklung 
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SEITE 2

Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

ZUKUNFTSTOUR AUF‘S LAND | 26.06.24

Quelle: Landkreis Lüneburg
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

ZUKUNFTSTOUR AUF‘S LAND | 26.06.24
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https://www.youtube.com/watch?v=RNt2zowJz1I
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BIOSPHÄRE.REGIONAL-NACHHALTIG – KURZ BIO.RE-NA 

TEILPROJEKT 

Tourismus und Mobilität

Inga Masemann, Koordinatorin Tourismus & Mobilität
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

AGENDA
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

Gliederung des Projektes

Bausteine
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Schwerpunkt 

Tourismus
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BETRIEBSBERATUNGEN (AP2)

ERGEBNIS:

› 21 BETRIEBE BERATEN 

› ABSCHLUSSTREFFEN 20.23.2024

NÄCHSTE SCHRITTE: 

› NETZWERKTREFFEN AM 23.9.2024 IN VIELANK
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ENTWICKLUNG INFRASTRUKTURMAßNAHME (AP1): „SÄULEN-

FITTICH“

ERGEBNIS:

› ABFRAGE ZUR BETEILIGUNG DER KOMMUNEN ERFOLGT

› BISLANG SECHS ZUSAGEN BZW. INTERESSENBEKUNDUNGEN FÜR 

RUND 30 SÄULENFITTICHE AUS VIER KOMMUNEN SOWIE ÜBER DIE 

NATURPARKVERWALTUNG UND DIE 

BIOSPHÄRENRESERVATSVERWALTUNG IN NIEDERSACHSEN, I.D.R. 

ABHÄNGIG GEMACHT VON FÖRDERUNG

› FÖRDERMÖGLICHKEITEN ANGEFRAGT

NÄCHSTE SCHRITTE: 

› GGF. ZWEI PILOTSTANDORTE

› GEMEINSAMER FÖRDERANTRAG

› NACH BEWILLIGUNG: UMSETZUNG
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na
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STANDORTENTWICKLUNG (AP 3): MODELLKONZEPTE NATURNAHE 

BEHERBERGUNG 

ERGEBNIS:

› MODELLKONZEPTE FERTIG (VERÖFFENTLICHUNG)

› ABSTIMMUNG MIT DER WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG IN PLANUNG

NÄCHSTE SCHRITTE: 

› DREI VOR-ORT-BERATUNGEN 2 H MIT KOMMUNEN UND GGF. 

BETRIEBEN 

 Intressenten: SG Dahlenburg, Amt Neuhaus, Amt Boizenburg
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Schwerpunkt 

Mobilität
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TOURISMUSMOBILITÄTSSTRATEGIE:

› BAUSTEINE EINER ADFC-ZERTIFIZIERUNG ALS RADREISEREGION

› ETABLIERUNG EINES BIKE-SHARING-SYSTEMS

› ELBEPERLEN ALS ATTRAKTIVE WILLKOMMENSORTE

› VERBESSERUNG DES TOURISTISCHEN ÖPNV

› KOMMUNIKATION UND VERMARKTUNG

› ORGANISATION UND ZUSAMMENARBEIT
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› PRÜFUNG MACHBARKEITSSTUDIE 

EINES VERLÄSSLICHEN FÄHR-/ 

SCHIFFFAHRTSANGEBOTES AUF DER ELBE 
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Ausblick

Wie geht es weiter?
Verstetigung der Ergebnisse durch das Förderprogramm Zukunftsregion
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Was Ziel Wie: Schritte Wer Hinweise

Säulenfittich Erkennbares Zeichen, 

gemeinsames Zeichen, 

Info Nachhaltigkeit

Vervollständigung Abfrage, 

Gespräche LEADER und 

Förderfond, Förderantrag

I. Masemann Ggf. 2 Pilotstandorte

Coaching Betriebe Information, Motivation 

Betriebe für mehr 

Nachhaltigkeit, 

Verstetigung

Checkliste ift und 

Förderinfo über Biosphä-

renreservatsverwaltungen, 

Destinationsorganisati-

onen, MRH 

(Umsetzungskonzept 

Leadership Nachhaltigkeit) 

weiter einsetzen

I. Masemann, verteilen an 

genannte Partner

Unternehmensnetzwerk Thema Nachhaltigkeit und 

Austausch vorantreiben, 

gemeinsame Beschaffung 

etc.

Sitzung im September  

2024 in Vielank, Betriebe 

aus Beratungen.

Themen: Wissensvermitt-

lung, Beschaffung, 

Erfahrungsaustausch; 

weitere Treffen, organisa-

torische Festigung; Ab-

stimmung mit Netzwerken 

Partnerbetrieben  

u.a. Biosphärenreservats-

verwaltungen (aber die mit 

Fokus auf Partnerbe-

triebe);

Aus der Mitte der 

Betriebe?!

Koop. mit Bio.Re-Na 

Teilprojekt Landwirtschaft
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Was Ziel Wie: Schritte Wer Hinweise

Ansiedlung, 

Beherbergungskonzepte

Mehr Wertschöpfung, 

Profilierung, 

Kapazitätsausbau, 

Umsetzung regionale 

Tourismuskonzepte 

Konzept Modellkonzepte 

zur Verfügung stellen; 

Runden mit Kommunen, 

unter Beteiligung Wifö

LK‘s

I. Masemann, 

Projektpartner

Kommunen bitte Interesse 

anmelden bis 2.9.2024

Mobilität: Umsetzung 

Maßnahmenvorschläge

Nachhaltige touristische 

Mobilität kontinuierlich 

verbessern

Akteure vernetzen, 

informieren, 

Umsetzungsbereitschaft 

fördern, Perspektiven 

aufzeigen, motivieren, 

vernetzen

Austauschrunden zu den 

Vorschlägen 

planersocietät, AK‘s/AG‘s

einsetzen zu Einzelem-

pfehlungen; 

Bio.Re-Na-Region als 

Modellregion entwickeln, 

auch über weitere 

thematische Projekte, 

erste Beispiele realisieren 

(dazu motivieren, insbes. 

Elbeperlen)

Kreise, neue 

Mobilitätsstelle bei MRH;

Leihradprojekt auf Ebene 

MRH zunächst nicht 

beschlossen

Personenschifffahrt Elbe Personenschifffahrt Elbe 

attraktiver machen

Stellungnahme 

planersocität auswerten

Projektpartner Bio.Re-Na
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Was Ziel Wie: Schritte Wer Hinweise

Kampagne / 

Kommunikation 

#biosphärisch

Verstetigung Kampagne 

#biosphärisch

Content auf Dauer 

einsetzen, in Abstimmung 

untereinander, Content 

zentral speichern (jetzt 

noch bei R&C, künftig bei 

einem der Projektpartner 

hier)

Touristiker und 

Biosphärenreservate;  

MRH bei Einsatz für 

Tagesgastkampagnen etc.

Bildcontent s.o. s.o.
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SEITE 19

TEILPROJEKT 

NACHHALTIGE KOMMUNALENTWICKLUNG

Hanna Gilcher, Koordinatorin Nachhaltige Kommunalentwicklung
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

Ausgangslage:

„17 Kommunen der Biosphärenregionen aus den vier Landkreisen

Lüneburg, Lüchow-Dannenberg, Ludwiglust-Parchim und

Nordwestmecklenburg erhalten Unterstützung, um ihre Kommunen

langfristig ökologisch, sozial und wirtschaftlich zukunftsfähig zu

machen.“

NACHHALTIGE KOMMUNALENTWICKLUNG
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

 Ortskernentwicklung (April 2022 bis März 2023) 

Amt Rehna, Stadt Boizenburg (Elbe) & Samtgemeinde Gartow

 Energieversorgung (April 2023 bis März 2024)

Gemeinde Damnatz, Samtgemeinde Dahlenburg & Amt Zarrentin

 Kreislaufwirtschaft / Bioökonomie (April 2024 bis Juli 2024)

Zusammenarbeit mit dem Partnernetzwerk der UNESCO Biosphärenreservate 

Flusslandschaft Elbe und Schaalsee  Fokus Tourismus & Landwirtschaft

SCHWERPUNKTTHEMEN 
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

Auftrag:

Die Kommunen und insbesondere ihre Ortskerne müssen attraktive Lebensbedingungen 

für Familien, Senioren und junge Menschen, die als künftige Fachkräfte benötigt werden, 

bieten. Einige der Biosphärenregionskommunen benötigen Impulse zur Steigerung der 

Aufenthaltsqualität des historischen Ortskerns, gegen Leerstand in Gebäuden, zur 

Steigerung der Wertschöpfung in der Region bzw. Kommune und zur Kompensation von 

erhöhtem Transitverkehrsaufkommen.

 Bearbeitungszeitraum: April 2022 bis März 2023

ORTSKERNENTWICKLUNG 
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

• Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Daniel Lang (Leuphana Universität) und 

17 Studierenden des Studiengangs Nachhaltigkeitswissenschaften am 

Schwerpunktthema

• Durch Bereisung der Region wurde das Leitprojekt vorgestellt und 

nach Projekten für das Teilprojekt gesucht  Einreichung von sechs 

Projektideen 

ORTSKERNENTWICKLUNG 
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

Erzielte Ergebnisse Amt Rehna: 

Die Zukunft kulturhistorischer Gebäude im ländlichen Raum -

Szenario Entwicklung am Beispiel des Klosters Rehna

 Zum Video 

 Zur Handreichung 

ORTSKERNENTWICKLUNG | ERGEBNISSE 
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https://cloud.lklg.net/s/sG4c5xHnntwWA5N
https://www.landkreis-lueneburg.de/_Resources/Persistent/9/e/1/3/9e13ac54d14aa24558f92bc41b1bb9732c976373/Handreichung_Scenario%20Planning_Amt%20Rehna.pdf
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

Erzielte Ergebnisse Stadt Boizenburg:

Entwicklung eines Nachhaltigkeitsberichts

 Zum Nachhaltigkeitsbericht

 Zur Handreichung 

ORTSKERNENTWICKLUNG | ERGEBNISSE 
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https://www.landkreis-lueneburg.de/_Resources/Persistent/f/b/1/3/fb139be23979d1a3f731108eab3d02ce5c2fed23/Boizenburg_Nachhaltigkeitsbericht_Final.pdf
https://www.landkreis-lueneburg.de/_Resources/Persistent/b/f/2/0/bf20e6973581369aba9f918c1c9bc5de55b727e0/Handreichung_Nachhaltigkeitsbericht_Boizenburg.pdf
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

Erzielte Ergebnisse die Samtgemeinde Gartow:

Entwicklung eines nachhaltigen Leitbilds

 Zum nachhaltigen Leitbild

 Zur Handreichung 

ORTSKERNENTWICKLUNG | ERGEBNISSE 
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https://www.landkreis-lueneburg.de/_Resources/Persistent/d/a/8/d/da8d12b4cf7ea9f796047b6b392f9bbe39d06ad5/Leitbild-SG-Gartow.pdf
https://www.landkreis-lueneburg.de/_Resources/Persistent/6/4/1/4/6414a7e2c6072ef63603c83622cdfeb64434f4a2/Handreichung%20zum%20nachhaltigen%20Leitbild%20in%20Gartow.pdf
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

IMPRESSIONEN – ORTSKERNENTWICKLUNG 

Quelle: Landkreis Lüneburg
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

ENERGIE 

Auftrag:

Das Schwerpunktthema Energieversorgung fokussiert auf die Frage, 

wie eine überregionale, ländliche Energieversorgung zukunftsgerecht 

gestaltet werden kann. Der ländliche Raum bietet Potenzial für 

unterschiedliche Möglichkeiten der Gewinnung erneuerbarer Energien, 

wie etwa durch die Nutzung von Sonnenenergie oder die 

Stromerzeugung mittels Biomasse. 

 Bearbeitungszeitraum: April 2023 bis März 2024
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

ENERGIE 

Zusammenarbeit mit…

…und 18 Studierenden des Masterstudiengangs 

Nachhaltigkeitswissenschaften
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

Um Projektideen zu generieren: 

• Vorgeschalteter Workshop am

08.02.2024 im VERDO Hitzacker (Elbe) 

• Workshopansatz: gemeinsam Ideen 

entwickeln bzw. weiterdenken

 danach 9 Bewerbungen für Projektideen 

ENERGIE | WORKSHOP PROJEKTIDEEN 

Quelle: Landkreis Lüneburg
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig - Bio.Re-Na

PROJEKTE

ENERGIE

Quelle: Landkreis Lüneburg
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

ENERGIE | ERGEBNISSE 

Erzielte Ergebnisse für das Amt Zarrentin:

Ausbau von Solar- und Energieversorgung

Zum Kostenrechner PV Anlagen

 Zum Potenzialrechner PV Anlagen
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https://www.landkreis-lueneburg.de/_Resources/Persistent/3/0/8/8/30883f52bf999d5ff1f6bf939fffb78d688b1176/Zarrentin_Kostenrechner.xlsx
https://www.landkreis-lueneburg.de/_Resources/Persistent/9/3/1/3/931323668ce41a289913e1b2c0be5fbedcabca24/Zarrentin_Potenzialrechner%285%29.xlsx
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

ENERGIE | ERGEBNISSE 

Erzielte Ergebnisse für die Samtgemeinde Dahlenburg:

Bürgerbeteiligung beim Ausbau von erneuerbaren 

Energien

Zur Handreichung zur Bürgerbeteiligung 
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https://www.landkreis-lueneburg.de/_Resources/Persistent/d/f/3/8/df38059275bfed605eb09871c4fe3a424b7b3176/Handreichung%20Dahlenburg.pdf
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

ENERGIE | ERGEBNISSE 

Erzielte Ergebnisse für die Gemeinde Damnatz:

Möglichkeiten der erneuerbaren 

Nahwärmeversorgung

Zur Handreichung zum Anstoß der Wärmewende

 Informationsbroschüre für die Bürger:innen der 

Gemeinde Damnatz
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https://www.landkreis-lueneburg.de/_Resources/Persistent/1/c/5/2/1c528ce36416a7a42365b5de52f1a76bcb10bdcb/Bio.Re-Na_Handreichung_Gruppe_Damnatz.pdf
https://www.landkreis-lueneburg.de/_Resources/Persistent/2/3/3/e/233e4f3a3a984e2d738385583e67b709e488503c/Chancen%20f%C3%BCr%20eine%20nachhaltige%20W%C3%A4rmeversorgung%20in%20der%20Gemeinde%20Damnatz-komprimiert.pdf
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

IMPRESSIONEN | ENERGIE 

Quelle: Landkreis Lüneburg
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

GRAPHIC RECORDING | ENERGIE 

Quelle: Jessica Frische 
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

KREISLAUFWIRTSCHAFT 

Auftrag:

Das Schwerpunktthema Kreislaufwirtschaft widmet sich der 

Privatwirtschaft. Gemeinsam mit der Projektgruppe wurde 

entschieden, den Fokus auf das Partnernetzwerk der zwei 

UNESCO Biosphärenreservate zu legen. 

 Bearbeitungszeitraum: April 2024 bis Juli 2024
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

• Zusammenarbeit mit 21 Studierenden der 

Umweltwissenschaften (3. Semester, Bachelor) unter der 

Leitung von Prof. Dr. Karoline Augenstein

• Fokus auf Partnerbetriebe aus den Bereichen Landwirtschaft 

& Tourismus in Anlehnung an die anderen beiden Teilprojekte

• Aufteilung in vier Gruppen 

(2x Landwirtschaft; 2x Tourismus)

KREISLAUFWIRTSCHAFT | WAS IST NEU?
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

KREISLAUFWIRTSCHAFT | EXKURSIONEN TOURISMUS 

Kenners Landlust Destinature Dorf 

Quelle: Landkreis Lüneburg
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

KREISLAUFWIRTSCHAFT | EXKURSIONEN LANDWIRTSCHAFT 

Obstgut Coorßen Luisenhof 

Quelle: Landkreis Lüneburg
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

Spiel: Lauf im KreisWirtschaft

Wie können Übernachtungsbetriebe ihre Prozesse kreislauffähig(er) gestalten? Um 

diese Frage zu beantworten und Betrieben eine Hilfestellung zu geben, wurde das 

Spiel „Lauf im KreisWirtschaft“ entwickelt. Dieses Spiel lädt die Teilnehmer:innen

ein, sich kreativ und spielerisch mit der Thematik auseinanderzusetzen.

„Lauf im KreisWirtschaft“ bietet durch verschiedene Entscheidungskarten die 

Möglichkeit, den aktuellen Stand der Kreislaufwirtschaftspraktiken im eigenen 

Übernachtungsbetrieb zu reflektieren. Gleichzeitig entdecken die Teilnehmer:innen

neue Wege und Strategien zur Weiterentwicklung ihrer betrieblichen Prozesse.

 Zur Spielanleitung

KREISLAUFWIRTSCHAFT | ERGEBNISSE TOURISMUS 
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https://www.landkreis-lueneburg.de/_Resources/Persistent/b/a/5/4/ba54fecf304635558ced6c3810d7b3803fdb4f22/Spielanleitung%20Druck%202.0.pdf
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

Spiel: Lauf im KreisWirtschaft

KREISLAUFWIRTSCHAFT | ERGEBNISSE TOURISMUS 

LösungskarteFragekarte
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

Touristische Netzwerke & Kreislaufwirtschaft

Fokus  auf “Netzwerken” in der Tourismusbranche

Relevanz  langfristige Ziel darin besteht, Kreislaufwirtschaft 

großflächig im gesamten Biosphärenreservat zu etablieren  daher lohnt 

sich ein Blick nicht nur auf einzelne Betriebe, sondern auf Zusammen-

schlüsse, Austausch und Interaktion zwischen Betrieben.

Zum Leitfaden

KREISLAUFWIRTSCHAFT | ERGEBNISSE TOURISMUS 
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https://www.landkreis-lueneburg.de/_Resources/Persistent/4/f/1/b/4f1b837d86612fa8064537fe9f8085dec354081b/Kreislaufwirtschaft_Leitfaden%20zu%20touristischen%20Netzwerken.pdf
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

Qualitative Feedbackanalyse landwirtschaftlicher Partnerbetriebe

Fokus  Thema Kreislaufwirtschaft in der Landwirtschaft wird in der 

Zukunft immer mehr an Relevanz gewinnen, gerade wenn es um die 

Umstellung hin zu einer nachhaltigen und vor allem resilienteren

Landwirtschaft geht. Um Ressourcenkreisläufe auf regionaler Ebene zu 

schließen, ist es wichtig, die verschiedenen Akteur:innen mit einzubeziehen, 

gute Ansätze und bereits umgesetzte Maßnahmen zuerkennen, zu fördern 

und somit auch die Netzwerkarbeit weiter zu entwickeln.

 Zur Feedbackanalyse 

KREISLAUFWIRTSCHAFT | ERGEBNISSE LANDWIRTSCHAFT 
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https://www.landkreis-lueneburg.de/_Resources/Persistent/7/7/b/3/77b3dbe6c308fccb47b9607344c058b449079cf8/Kreislaufwirtschaft_Qualitative%20Feedbackanalyse%20Landwirtschaft.pdf
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Biosphäre.Regional-Nachhaltig – Bio.Re-Na

Welche Vorteile bietet die Kreislaufwirtschaft in der Landwirtschaft und 

welche konkreten Umsetzungsstrategien gibt es?

Fokus  In der Landwirtschaft entfaltet die Kreislaufwirtschaft ihr 

Potenzial, indem sie die Effizienz steigert, Abfall reduziert und die 

Gesundheit der Ökosysteme fördert. So wird die Kreislaufwirtschaft zum 

Schlüssel für eine zukunftsfähige und ressourcenschonende 

Landwirtschaft.

Zur Handreichung 

KREISLAUFWIRTSCHAFT | ERGEBNISSE LANDWIRTSCHAFT 
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https://www.landkreis-lueneburg.de/_Resources/Persistent/1/d/e/0/1de04cb2cbd691b6ca369dc7cf1d73065ec83f47/Handreichung_Kreislaufwirtschaft%20in%20der%20Landwirtschaft.pdf
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IMPRESSIONEN | KREISLAUFWIRTSCHAFT 

Quelle: Landkreis Lüneburg
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…und jetzt sind Sie dran!

VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!
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